
Der Textknacker 
 

 
 

4. und 5. = Textplan 
 

 
  

1. Die Bilder für das  Textverständnis nutzen 
Bilder, Zeichnungen und Fotos, die einen Text 
begleiten, helfen  Dir, den Text zu verstehen. 

 

3. Schlüsselbegriffe finden und markieren 
Schlüsselbegriffe sind wichtige Wörter im Text. Was 
wichtig ist, ergibt sich aus der Fragestellung zu dem 
Text. Die Schlüsselbegriffe kannst du mit der Drei-
Schritt-Lesemethode finden: 

1) mit Bleistift wichtig erscheinende 
Informationen unterstreichen; wichtige 
unbekannte Wörter klären 

2) Schlüsselbegriffe festlegen (Textmarker) 
3) Nebeninformationen festlegen (dünner 

Filzstift) 

 

6. Den Text schriftlich zusammenfassen 
Eine möglichst kurze Zusammenfassung 
zeigt, was du verstanden hast. 

 

5. Die Informationen eines Textes für sich und 
andere darstellen 
Du kannst deine Ergebnisse so darstellen, 
dass du und auch andere die 
Informationen des Textes schneller 
erfassen können. Dafür gibt es 
verschiedene Möglichkeiten:  
- eine Mind-Map anfertigen 
- einen Textplan anfertigen 
- ein Plakat anfertigen 
- mit einem Spickzettel ein Gespräch im 
Doppelkreis vorbereiten 
- eine Präsentation ausarbeiten usw. 

 

4. Den Text gliedern  
Ein Text lässt sich in Sinnabschnitte 
gliedern. Was in einem Abschnitt 
steht, gehört inhaltlich zusammen. 
Den Sinnabschnitten solltest du 
Überschriften geben. 

 

2. Die Überschrift als erste Information über 
den Text nutzen 
Die Überschrift sagt Dir Genaueres 
über das Thema oder über die 
Fragestellung des Textes. 
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